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Joey und Seto werden dazu genötigt in einem Theaterstück

mitzuspielen...

Von Wolfi-sama

Kapitel 5: Kurz vor der Generalprobe

Hey *greetz*

Dieses Kappi is ein bisschen kurz geworden, aber ich hoffe, dass das nicht all zu
schlimm ist O.o
Also, viel Spaß^^

Eine halbe Stunde später saßen beide auf Setos Sofa und sahen Fern.
Joey hatte sich eine Tasse heißen Kakao gemacht, und saß nun mit angewinkelten
Beinen neben Seto und lehnte sich an ihn.
„Sag mal, Joey?“
„Hn?“
„Willst du wieder nach Hause?“
Erstaunt schaute der kleine zu ihm auf.
„Wie kommst du darauf?“
„Vorhin hast du so ausgesehen, als wenn du gerne wieder nach Hause wolltest...“
„I~ich hab nur überlegt, dass ich ja irgendwann sowieso wieder hin muss. Ich kann ja
nicht ewig bei dir wohnen....oder....?“
Das letzte Wort war so leise gesprochen, das es Seto noch gerade so hören konnte.
Er sah den Blonden an, der etwas verunsichert dreinschaute.
„Würdest du denn hier bleiben wollen?“
Joey wurde ungewollt leicht rot.
„Naja....wenn ich darf.....“
„Ich bitte darum...! ^^“
Er zog den kleinen an sich und gab ihm einen Kuss.
Etwas verdutzt sah er den Brünetten an.
„M~moment... heißt das jetzt ich wohne bei dir?“
„Ich wüsste nicht, was ich anderes gesagt habe...“
Immernoch ungläubig sah er den anderen an.
„Du verarschst mich.“
„Nicht, dass ich wüsste.“
Joey hielt inne und verarbeitete noch die Tatsache, dass er ab sofort bei seinem

                http://www.animexx.de/fanfiction/184537/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/184537


Das Theaterstück

Freund wohnen würde. Ja, SEIN Freund.
Freudestrahlend warf er sich in Setos Arme.
„Danke, Seto...“
„^^“

+~*~+

Dienstagmorgen 12.45 Uhr, Kaibavilla.
„Seto, beeil dich!“
„Jaja, ich komm ja schon!“
Der Brünette lief im Eingangsbereich hin und her, und versuchte am Telefon
irgendeinen Firmenheini abzuwimmeln.
Genervt lehnte Joey sich gegen die Flurwand und beobachtete den anderen.
Nach einer ganzen Weile legte Seto auf und kam auf Joey zu, stoppte aber plötzlich.
„Wo ist mein Mantel?“
„ *stöhn* Kannst du nicht mal ohne dieses weiße Ding aus dem Haus?“
„Hey, du hast auch einen Mantel an, und ich habe nicht unbedingt Lust darauf krank zu
werden, nur weil du nicht warten kannst, bis ich meinen Mantel gefunden habe....!“
„Dann beeil dich!“
Seto eilte in sein Zimmer und kam schon kurze Zeit mit seinem Mantel wieder.
Joey hatte sich immer noch an die Tür gelehnt und sah den anderen finster an.
„Wenn wir wegen dir zu spät kommen und ich sitzen bleibe, rede ich kein Wort mehr
mit dir.“
„Sorry.“
Er gab dem Blonden einen Kuss und hielt ihm die Tür auf.
Leicht errötet ging er an ihm vorbei und näherte sich dem schwarzen Mercedes, der
bereits vor der Tür stand.
„Warum steht der denn schon hier?“
„Weil Roland heute wieder da ist, und ich ihm gesagt habe, dass er das Auto
rausfahren soll.“
„Ah.“

+~*~+

Um fünf vor eins kamen sie an der Schule an, wo auch schon Herr Yamamoto vor der
Tür stand und anscheinend auf sie beide wartete.
Sie stiegen aus und gingen zu dem Lehrer, der sie finster ansah.
„Glück gehabt, Wheeler.“
Er drehte sich um und betrat die Aula, die auch schon für das kommende „Ereignis“
geschmückt war.
Die Mitschüler, die bereits in der Aula waren, beäugten Seto und Joey flüsternd und
kichernd, als diese den Raum betraten.
/Hat sich anscheinend rumgesprochen mit den Rollen.../
/Was glaubst du denn?! Denkst du alle schweigen darüber?/
/Jaja, hack doch nicht sofort wieder auf mir rum!/
Joey grummelte noch etwas vor sich hin, während Herr Yamamoto sie über den Ort
der Kostümanprobe aufklärte.
„Die Anprobe der Kostüme wird dort hinten hinter der Bühne stattfinden. Ich möchte
sie bitten pünktlich zur Generalprobe ihre Kostüme anzuhaben.“
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Damit verließ er die beiden und Joey grinste.
„Ey, es hat echt Vorteile mit dir^^“
“Und warum wenn man fragen darf?“
„Na, wenn du nicht dabei gewesen wärst, hätte Yamamoto nicht so freundlich
geredet. Aber so hat er Bammel, dass du ihn in Grund und Boden klagst^^“
„Es liegt unter meiner Würde so jemanden zu verklagen.“
„^^“
Hinter der Bühne sahen sie Yugi, der bereits ein Kostüm in der Hand hatte.
„Hi Yugi!“
„Hallo Joey^^“
„Wo sind denn Yami und die anderen?“
Der kleine schaute sich um und suchte nach seinem Yami.
Schließlich wurde er in einer Ecke der Aula fündig.
„Yami hat nen totalen Kater, genauso wie Duke und Tristan...“
Joey konnte sich ein lachen nicht verkneifen.
„Hoffentlich stehen die das durch...“
„Hoff ich auch...Wir haben nämlich keine Zweitbesetzung für die Rollen.“
„Schlechte Planung.“
Kam es von Seto, der skeptisch die Kostüme in Augenschein nahm.
„Achja, ihr müsst ja noch die Kostüme anprobieren. Eure hängen schon da hinten.“
„Und wo bitte sollen wir uns umziehen?“
„Keine Ahnung, vielleicht irgendwo hier in der Aula?“
„Denkst du allen ernstes ich ziehe mich hier vor versammelter Mannschaft aus?!“
Joey musste grinsen. Es war doch einfach eine zu lustige Vorstellung, dass sich der
große Seto Kaiba vor der gesamten Klasse auszieht.
„Joey, was grinst du schon wieder so!?“
“Nur so aus langeweile xD“
„O.o Wer´s glaubt.“
Seto wollte sich einfach nicht mit dem Gedanken anfreunden, sich hier in der Aula
umziehen zu müssen. Und außerdem; wie sähe das denn aus!? Nein, ein Kaiba blamiert
sich nicht, erst recht nicht SO.
„Frag doch einfach mal Herrn Yamamoto.“
Schlug Yugi vor, und erntete einen missbilligenden Blick von Seto.
„Noch n Wunsch?“
„Seto, ich glaube das ist eine gar nicht so schlechte Idee. Stell dir mal vor ich würde zu
ihm gehen; der würde mir den Vogel zeigen und mir sagen ich solle mich doch
gefälligst nicht so anstellen. Aber zu dir wird es das ganz sicher nicht sagen.“
“*grmpf*“
Genervt sah er sich um und machte sich schließlich auf den Weg zu ihrem Lehrer.
„Du hast ihn echt gut im Griff^^ Ich glaub der würde so ziemlich alles tun, wenn du´s
ihm sagst.^^“
„Stimmt doch gar nicht >///<“
„*kicher* Okay okay, ich sag ja nichts mehr....“
„Wer spielt jetzt eigentlich welche Rollen, weißt du das?“
Der kleine kramte einen Zettel aus der Tasche und las ihn durch.
„Deine und Setos Rollen sind ja klar, Yamis auch....Thea spielt eine „niedere“ (*hust*)
Priesterin, Tristan, Duke und ich spielen Diener.“
„Aha. Hört sich ja sehr spannend an.“
„Total, wir können uns kaum halten vor Begeisterung...-.-“
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„Man merkts ;P“
„Weißt du denn, wann wir anfangen müssen mit der Generalprobe?“
„Lass sie erst mal alle ankommen und den Text noch mal durchlesen.“
„Also?“
„Ich denke mal so in einer halben Stunde...“
„*stöhn* so lange!? Was soll ich in der Zeit denn bitte machen!?“
“Was weiß ich? Geh um die Schule, zähl Wolken, keine Ahnung...!“
„Na dann werd ich mal schauen, was sich hier so machen lässt...“
missmutig entfernte er sich von Yugi und suchte nach irgendwas, was ihm die
Wartezeit etwas verschönern könnte....(Natürlich KÖNNTE er jetzt auch direkt nach
Seto gehen, aber das wäre ja langweilig...)
Deswegen schlenderte er ein wenig in der Halle umher, und ließ sich schließlich neben
Yami fallen.
„Hey, Yami“
„Hn?“
Mit deutlichen Augenringen und einer heiseren Stimme drehte sich der Pharao zu
dem Blonden um.
„Du siehst nicht gut aus....echt nich.“
„Kann sein...Mann ey, ich hab Kopfschmerzen....!“
Erschöpft rappelte er sich auf und stammelte irgendwas von wegen „Glas Wasser“ vor
sich hin.
Joey war zwar nicht ganz wohl bei dem Gedanken Yami einfach so gehen zu lassen,
aber der war sicher noch so bei Sinnen, dass er auf sich selbst aufpassen
könnte...hoffte er zumindest....
Ohne Yami aus den Augen zu lassen rutschte Joey zu Tristan und Duke, die ähnliche
äußerliche Anzeichen zeigten, wie Yami.
„Und euch geht’s wahrscheinlich auch nicht besser, oder?“
Duke fasste sich an die Stirn und grinste.
„Na was denkst du wohl?“
„Wusst ich doch“
er schüttelte den Kopf.
„Was musstet ihr euch auch so betrinken?!“
„Warum nicht?! Gibs zu, du hättest doch sonst auch was getrunken!“
„Mag sein, aber doch nicht vor so einem Ereignis!“
„Mann, Joey! Hör auf so besserwisserisch zu klingen, davon bekommt man ja noch
mehr Kopfschmerzen!“
Tristan schloss die Augen und ließ seinen Kopf in den Nacken fallen, was aber durch
die Wand hinter ihm zu einem Schmerzhaften Erlebnis wurde.
„Fuck!“
Jammernd rieb er sich den Hinterkopf und Duke fing belustigt an zu giggeln.
Selbiges mutierte binnen weniger Sekunden zu einem ausgewachsenen Lachanfall.
Verärgert und immer noch fluchend ging Tristan auf Duke los und verpasste ihm eine
Kopfnuss.
Mit gehobenen Augenbrauen musterte Joey seine Kumpels, die sich halb lachend,
halb fluchend auf dem Boden kebbelten.
Seufzend stand der Blonde auf.
„Lasst euch leben, ja?“
„Tristan lass deine Pfoten von mir! *losgiggel*“
„Kommt nicht in Frage, du Idiot! Hör auf zu lachen!“
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Kopfschüttelnd wandte Joey sich ab und sah Seto, der auf ihn zukam.
„Und?“
„Wir können uns auf dem Klo umziehen. Selbst wenn mir diese Lösung auch nicht so
ganz liegt, ist es trotzdem besser als hier.“
Mit diesen Worten musterte er Tristan und Duke, die sich immer noch in den Haaren
hatten.
„Alles klar, lass uns die Kostüme holen gehen.“
„*seufz* Ich hasse diesen Yamamoto....!“
Sie schnappten sich die Kostüme und zogen sich um. Natürlich konnte Seto nicht
widerstehen ein bisschen an seinem Hündchen rumzufummeln.^^
Zwanzig Minuten später saßen ihre Kostüme perfekt und sie betraten wieder die
Aula, in der sich überraschenderweise auch schon Yami und die anderen komplett
angezogen versammelt hatten. Auch Thea war dazugekommen und hatte in
Windeseile ihr Kostüm angezogen, was man deutlich an ihrer Frisur erkennen konnte.
Ähnlich wie Duke schien sie heute nicht besonders gut drauf zu sein. Kein Wunder,
nach DER Geburtstagsfeier...
Yami, Duke und Tristan hatten sich als einzige einen Stuhl geholt (natürlich hat sich
jeder seinen eigenen Stuhl geholt -.-) und versuchten ihre übriggebliebene
Konzentration Herrn Yamamoto zu widmen, was ihnen ehr schlecht als recht gelang.
„Ich freue mich, dass ihr hier heute alle so pünktlich und motiviert hergekommen seid,
um dieses Wunderbare Stück einzustudieren. Ich gehe mal davon aus, dass ihr alle den
Text könnt, und euch dem entsprechend gut in eure Rollen rein versetzen könnt.
Und deswegen bitte ich euch zur Generalprobe hier auf die Bühne.“

,..+~*~+.., To be continued ,..+~*~+..,

Es hat lange gedauert, aber ich habs nach unendlichen Schaffenskrisen doch noch
geschafft, ein mehr oder minder gutes Kappi zuende zu schreiben >_____<

Lg
  Grimmy

PS:
Noch mal ganz ganz ganz ganz liebes Dankeschön an alle Kommischreiber! *kekse
geb*
Und liebe Grüße an Akashina und Regalis ♥ Hab euch Lieb^^
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